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Großherzoglich Badisches 7

An z c i ge - B l a t t
für De n

*

Mittel - Rhe f » kreis .
Nro . 44 . Samstag den 3. Juni 1837.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prtvilegio .

Bekanntmachungen .
Die Fürstlich Fürstenbergische Präsentation

des Schullehrers Johann Keller zu Aikern ,
Amt - Schönau , aus den erledigten kath . Filial -

schukdienst zu Oder - und Unlerwangen , Amts

Stichlingen , hat die Staatsgenehmigung erhol -

ten . Die Kompetenten um den hiedurch in Er¬

ledigung gekommenen kath . Filiakfchuldienst in

Aitern , Amt « Schönau , mit dem gesetzlich regu -

lirten Diensteinkommen von 140 fl . jährlich ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , wel -

0 che - hei einer Zahl von etwa 57 Schulkindern

auf 30 kr . jährlich für jede - Kind festgesetzt ist ,
haben sich nach Maßgabe der Verordnung vom
7 . Juli v . I . Nggsblt . Nro . 38 . durch ihre
BezirkSschulvisitatoren bei der Bezirksschulvisita -

tur Schönau , innerhalb 4 Wochen zu melden .
Der kath . Filialschul . und Meßnerdienst in

Obertsrolh , Amt » Gernsbach , auf welchen der

Schullehrer Johann Klumpp zu Au Verzicht
geleistet hat , ist dem Schulkandidaten Eduard

Buhlinger von Gernsbach , bisherigen Unter -

lehrer in der eben genannten AmtSstadt » über¬
tragen worden . Hiernach wird die vhnlängst er¬
folgte Ausschreibung de - FilialschuldirnsteS in
Au , Amt » Gernsbach HIemit zurückgenvmmen .

Der längst erledigte kath Filialschuldtenst zu
Buch , (Pfarrei Birndorf , AmkS Waldshut ) mit
dem gesetzlich regulirken Diensteinkommen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welche« bei einer Anzahl von etwa
100 Kindern auf 30 kr . jährlich für jede » Kind
bestimmt ist , wird mit dem Bemerken au - ge«
schrieben , daß sich dsi Kompetenten um denselben
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
v . I . RggSblt . Nro . 38 . durch ihre Bezirksschul .

Visitatoren bei der Bezirksschulvisitatur Walvs -

hut , innerhalb 4 Wochen zu melden haben .
Durch das Ableben des Schullehrers Christian

Hug ist der kath . Filialschuldieüst in Dieteybach ,
(Pfarrei Kirchzarken , LandamkS Freiburg ) Mir

dem gesetzlich regulirken Dtenstcinkomknen von

140 fl . jährlich , nebst freier WohnüM und dem

Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa 40

Schulkindern auf 30 kr . jährlich für jedes Kind

festgesetzt ist, erledigt worden . Die Kompetenten
um diesen Dienst haben sich in Gemäßheit der

Verordnung vom 7 . Juli v . I . Rggsblt . Nr . 38 .

durch ihre BezirkSschulvisttatoren bei der Bezlrks -

schulvisikatur zu Münzingcn innerhalb 4 Wochen

zu melden .
Durch die Pensionirung deS Schullehrers

Duchilio in Hohnhurst ist die evangl . Schule

daselbst , Bezirksschulvisitatur Kork mit einem

nach dem Erkenntniß Großh . Regierung des Mlt -

telrheinkreises vom 28 . Juni v . I . Nro . , 14237 .
neu regulirtck Gehalt von 140 fl . nebst freier
Wohnung und 1 fl . Schulgeld von jedem Kinde

in Erledigung gekommen . Die Bewerber um

dieselbe haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 Nro . 38 bei ihren Bezlrks -

schulvisitaturen binnen 4 Wochen zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liq uidat tonen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

ans was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wol.
len, aufgefordert, solche in der hier nnre« zum
MchtigstellungS- «nd DorzvgSvekfahren an-
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aeord «<te« Tagfahrt , bei Vermeidung - es Aus .
fchlusseS von der Gant , persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder münd .
lich , anzumelde «,, . «nd zugleich dü etwaigen
Vorzugs . und Unterpfands . Rechte , unter
gleichzeitiger Vorlegung der BcweiSurkunde »
und Antretung des Beweises mit andern Be¬
weismitteln , zu bezeichnen , wobei bemerkt
wird , daß , in Bezug auf die Bestimmung deS
Maffe -CuraiorS und den etwa zu Stande kom.
menden Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen brigetreten
angeiehen werden solle« . Ans dem

Oberamt Bruchsal .
(3 ) zu U n t e r ö w i s h e i m an den in Gant

erkannten Nachlaß des Theilunqscommiffars Jh .
Friedrich H Lp fing er , auf Freitag den 30 .
Juni d . Z . Vormittags 8 Uhr auf dieffeitiger
Oberamtskanzlei ., Aus dem

Bezirksamt Bühl .
. (2 ) zu uim an die Johann Winter -

Eheleute und ihren großjährigen Töchtern Ba -
silia und Rosina Winter , welche sich zur Aus¬
wanderung nach Nordamerika entschlossen haben ,
auf Freitag den 9 . Juni d . I . Vormittag 8 Uhr
in dieffeitiger Amlskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Hastacb .
(2 ) zu B o l l e n b a ch an die Nikolaus M a t¬

tischen Eheleute , welche nach Amerika auswan -
dcrn wollen , auf Freitag den 9 . k. M . Juni
d . I . früh 8 Uhr auf dieffeitiger AmtSkanzlei . A . d .

Oberamt Lahr .
(3 ) zu Ottenheim an den in Gant er¬

kannten Nachlaß deS verstorbenen Georg Stie¬
fel II . , auf Donnerstag den 22 . Juni d . I .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

l2 ) zu Dinglingen an die Andrea -
Ado tfi ' schen Eheleute , welche nach Amerika au - ,
wandern wollen , auf Freitag den 9 . Juni d . I . früh
8 Uhr in dieffeitiger Oberamtskanzlei .

(1 ) zu HugSweier an die Michael Eh -
reSmann '

fchen Eheleute , welche nach Nord¬
amerika auswandern wollen , auf Donnerstag den
15 . Juni d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger
Oberamtskanzlei . Aus dem

Oberamr Offenburg .
(2 ) zu Marlen an die Andreas Gut und

dessen Ehefrau Magdalena K r u ß . Xaver Marz ,
luf und dessen Ehefrau Therese Higel , Asäla
Krämer , ledig und Xaver Armbruster und
dessen Ehefrau Magdalena Herrmana , welche
nach Nordamerika auSwandern wollen , auf Sam¬
stag den 24 . Juni Vormittag - 9 Uhr auf dies¬
seitiger Oberamtskanzlei .

(2) aus dem Oberamt Offenbllkg an bin
Johann Stehle und dessen Ehefrau Franziska
Adler , Joseph Krumer und dessen Ehefrau
Mar . Anna W » es , Maria Anna H eiz , Wittwe
des Johann Wies , Fidel Wies und dessen
Ehefrau Katharine Schäfer , sammtlich von
Goldscheuer und an den Johann Arnold und
dessen Ehefrau Katharine M a r z l u f von Kit »
tersburg , welche nach Nordamerika auSwandern
wollen , auf Samstag den 17 . Juni Vormittag -
9 Uhr auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

(1 ) Oberkirch . s Schuldenliquidation . )
Das Schuldenwesen de - Holzhändler - Ignaz
Huber von Ibach betreffend wird auf Antrag
mehrerer Gläubiger zu Abwendung einer Ganttag »
fahrt zum Vergleichsversuche auf Dienstag den
20 . Juni d . I . früh 9 Uhr angeordnet , wozu
alle diejenigen , welche Forderungen an Ignaz
Huber zu machen haben , unter dem Rechtsnach »
theil «« durch vorgeladen werden , daß die Nicht »
erschienenen angesehen werden , als wollten sie sich
nicht vergleichen .

Oberkirch den 22 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Hü fingen . sGläubiger - und Schuld¬
ner -Aufrufs Da der dahier verstr . Wachsarbei »
ter und Handelsmann Valentin Curta in ver»
schiedencn Handelsverbindungen stand , welche
dessen Relikten nicht genau bekannt sind , dies«
aber der Verlaffenschaftstheilung wegen eine
reine Vermögens - und Schuldenberechnung auf »
gestellt wissen wollen , so wurde von ihnen an die
Theilungsbehvrde das Ansuchen gestellt , ein « öffent »
liche Liquidation der Activa u . Passiva anordnrn zu
wollen . In Gemäßheit dessen werden alle Jene ,
welche an den verstorbenen Valentin Curta eine
rechtliche Forderung zu machen haben , aufgefor »
dert , solche Montags den 19 . k . M . Vormittag -
9 Uhr vor der ThcilungS -Commission dahier un¬
ter Vorlage des Dokuments hiefür anzumelden ,
widrigenfalls dieselbe bei der VerlassenschaftSab »
Handlung sonst unberücksichtigt bleiben würde ;
wogegen aber auch alle Jene , welche mit der
Abführung einer Schuld an den genannte « ver¬
storbenen noch im Rückstand » find , aufgerufe »
werden , ihren Schuldrest an oben bezeichnetem
Tag oder in der Zwischenzeit bi- dahin der Thet »
lungS -Eommissivn schriftlich oder mündlich anzu »
zeigen . Hüfinge », den 26 . Mai 1837 .
Großh . Bad . Fürstl .FürstenbergischesAmtSrevisorat .
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Mundtvdt,Erklärungen .

Ohne Bewilligung des PfiegerS soll bei
Verlust der Forderung , folgende« im ersten Grad
für mundtodt erklärtenPersonen, nichts geborgt
oder sonst mit denselben connahirl werden. A. d.

Oberamt Offenbar « .

<1) von Diersburg die mit Blödsinn be¬

haftete ledige Maria Anna Harter , für welche

der Bürger Christian Harter von da als Pfle¬

ger aufgestellt worden . Aus dem
Bezirks amt Sinsheim .

(1) von AderSbach die mit Gemüths -

schwäche behaftete ledige Charlotte Hößner , für
welche der dortig « Bürger Sebastian Frank als

Pfleger beigegeben worden .

Erbvorladungen .

(3 ) Hüfingen . fVerfchollenheitSerklärung .l
Alot » Pfeiffer von Riedöschingen , welcher sich

auf die unterm 26 . April v . I an ihn ergangene
öffentliche Vorladung bisher weder selbst einge -

funden noch durch einen Bevollmächtigten an -
melden ließ , wird nunmehr für Verschollen er¬
klärt , und dessen Vermögen seinen bekannten
Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Hüfingen den 18 . Mai 1837 .
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenbergischeS Bezirksamt .

(1) Hüfingen . sVerschollenheitSerklärung .)
Da sich die Gebrüder Ignatz und Philipp Roth
von Blumberg auf die öffentliche Vorladung
vom 1 . Dez . 1835 bisher weder selbst hier ein -

gegefuuden , noch durch einen Bevollmächtigen
anmelden ließen , so werden sie nunmehr für
verschollen erklärt , und deren bekannte nächste
Verwandte in fürsorglichen Besitz ihreS Vermö¬
gens gegen Sicherheitsleistung eingesetzt .

Hüfingen den 24 . Mai 1837 .
Großh . Bad . Fürst ! . FürstenbergischeS .

'
Bezirksamt .

(3 ) Adel - Heim . sDie Verlaffenfchaft de-
kinderlo « verstorbenen Hofbauern Ludwig Hör -

zu Volkshausen , Bezirksamts Adelsheim , im
Großherzogthum Baden betr .) Ludwig Hörcher ,
Hofbauer in Volkshausen , Bezirksamt - AdelS -
hrim , ist daselbst kinderlos und ohne Hinterlaf -

£ ” *9 Einer letz,willigen Disposition gestorben ,
snr Erbschaft seine- Vermögens sind dessen Ge¬

schwister resp. deren Abkömmlinge berufen . Un¬
ter diesen sind :

1 ) Katharine Seidle , geehelicht mit Karl
Bangert von Hergenstadt ;

2) Christin « Seidle , 16 Zähre alt , ledig ;
3 ) Zvhann Hörcher , ledig , 24 Zahre alt ,

von Zaxthausen ;
4) Heinrich Hörcher , ledig und volljährig ;

sämmtlich vor mehreren Jahren nach Amerika

auSgewanderl , ohne daß man über ihren jetzigen
Aufenthaltsort weder von ihnen noch von andern

Nachricht erhielt . Diese oder ihre Erben werden

andurch aufgesordert , entweder in Person , oder

durch gehörige Bevollmächtigte binnen 3 Monaten

a dato die ihnen zustehende Ansprüche um so

sicherer zu begründen , und ihr Erbquotum in

Empfang zu nehmen , als ansonst die Erbschaft
unter die übrigen Erben vertheilt würde , al «

wenn sie nicht mehr am Leben wären .
Adelsheim den 17 . Mai 1837 .

Großh . Amtsrevisorat .

(1 ) Durlach . sOeffentliche Vorladung . j
Zu der Erbschaft des am 26 . Januar 1831 . zu
Baltimore verst . Jakob Dörrler von KönigS -

bach, ist unter Andern dessen Schwester Katba -

rina Dörrler von da berufen . Da diese im

Jahr 1833 ausgewandert und ihr Aufenthalts¬
ort unbekannt ist , so wird dieselbe hiermit zur
Erbthrilung öffentlich vvrgeladen arnd aufgefor¬
dert innerhalb 4 Monaten sich um so gkwisser
hier zu melden , als sonst nach fruchtlosem Um¬

lauf der Frist , die Erbschaft lediglich denjenigen
zugrthrilt werden wird , welchen sie zukäm »,
wenn die Katharina Dörrler von der Zeit ihrer
Auswanderung an , gar nicht mehr am Leben

gewesen wäre .
Durlach den 30 . Mai 1837 .

Großh . Oberamt .

(1 ) ViHingen ^Aufforderung ?) Johann
Schmid und seine Ehefrau Barbara geb . Wris¬
ser von Unterkürnach sind vor 80 Jahren « ach

Ungarn gezogen, und haben nach den später «in¬

gelangten Nachrichten zwei Söhne Namen - An¬

ton und Johann Schmid hinterlassen , über

deren Leben oder Tod seit 20 Jahren keine Nach¬
richt mehr hieher eingelaufen ist . Dieselbe oder
deren Nachkommen werden nun aufgesordert ,
binnen Jahresfrist sich dahier zu melden und das

ihnen inzwischen zu Unterkürnach angefallene Ver¬

mögen von 860 fl . in Empfang zu nehmen , an¬

sonst sie für verschollen erklärt und da - Vermö «

gen den sich darum gemeldet habenden bekannten
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nächsten Berwandten in fürsorglichen Besitz gegen
Eaution überlassen werden wird .

Biilingen den 29 . May 1837 .
Grvßh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
(1) Heidelberg . fFahndung und Signa¬

lements Die in unken stehendem Signalement
beschriebene Frauensperson , welche 14 Tage lang
unter dem Namen Emilie H offm a nn Wittwe ,
angeblich geb . Freyin von Hrttersdorf sich hier
aufgehalken Kat , und vornehmer Verwandtschaften
sich rühmte , hat mit Zurücklassung beträchtlicher
Schulden die hiesige Stadt plötzlich verlassen und
eS scheint , daß sie unter den gleichen Vorspiege¬
lungen anderwärts ihre Prellereien fortzusetzen sucht .
Wir ersuchen daher die löblichen Polizeibehörden
nach dem beigefügten Signalement auf sie zu
fahnden und auf Betreten an uns auszuliefern .

Heidelberg den 1 . Juni 1837 .
Großh . Oberamt .

Siqnaleme nt .
Emilie Hoffman « Wittwe , angeblich geb .

Freyin von Hettersdorf , angebliche Gutsbesitzerin
bei Alzei und Biberich ist zwischen 30 und 35
Jahre alt , mittlerer Statur und Größe » hat
dunkelblonde Haare von reichlichem Wuchs , zu
denen sie aber falsche Locken und Zöpfe von
gleicher Farbe tragt ; eine niedere Stirne , schmale
blonde Augenbraunen , grau -blaue tiefliegende
Augen , einen düster » Blick , stumpfe und etwas
gedrückte Nase , kleinen Mund mit schmalen Lip¬
pen , länglichteS Kinn und Gesicht , eine gelbe Ge¬
sichtsfarbe , in ihrem Gang verrith sie einen
Fehler in ihren Hüsten , der einiges Hinken sicht¬
bar werden laßt . Auf der rechten und linken
Seite der obern Kinnlade mangeln ihr Zahne .

Bei ihrer Entweichung dahier , war sie mit
einem weißen Strohhut , mit schwarzer Einfas¬
sung und weißen Bandfchleifen , mit einem braunen
Merinsübcrrock und einem roth carirten Halstuchbekleidet . Sie führte einen Knaben von 10 Jahren
mit sich , welchen sie Rudolph nennt und für ihren
Sohn auSgiebt . Der Knabe trägt ein » Arm¬
brust und Kindelfäbel .

(2 ) Kenzingen . ^Aufforderung . ^ Der
Kanonier Gebhard Wagner von Kenzingen
hat sich ohne Erlaubniß aus seinem Urlaube ent¬
fernt , und « r wird daher aufgefordert , sich bin¬

nen 6 Wochen bei seinem Cammando , oder dem
Unterzeichneten Bezirksamt zu stelle«, andernfallsdie gefetzkiche « Desertionsstrafen gegen ihn er¬
kannt würden . Kenzingen den 19 . Mai 1837 .

Großhrrzogl . Bezirksamt .

(2 ) Achern . sDiebstahl .^ In der Nachtvom 2 . auf den 3 . d< M . wurde dem Burger
Franz Zink von Geebach rin kupferner Brenn¬
kessel aus feinem Bcennhause im Werthe von
20 fl . entwendet . Dies bringen wir Behufsder Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Achern den 24 . May 1837 .
Grvßh . Bezirksamt .

(2) Oberki rch . sDiebstahl .) Dem Bür¬
ger und Bauer Jph Win dt er von Ujm wurde
in der Nacht vom 15 . auf den 16 . d . M . ein
neues Wagenrad an Werth von 11 fl . aus seinem
Schopf entwendet , was wir Behufs der Fahn¬
dung zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Oberkirch den 18 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(1 ) Wolfach . . sDiebstahl . 1 Aus dem
hiesigen Spitalgebäude wurde aus einer Kammer
ein grau barchenteS Bett fammt Pfulbrn im
Werth von 8 fl . entwendet .

Wolfach den 27 . Mai 1837 .
Großh . Bad . Fürstl . FürstenbergifcheS Bezirksamt .

(1 ) Fr ei bürg . sUrtheil .) In Unter¬
suchung - fachen gegen Friedrich Hollstein und
EowpliceS von Hellingen wegen EingangSzoll -
Defraudation wird zu Recht erkannt .

Die Angeschuldigten Friedrich Holl stein ,
Johann Fing erlin , Joh . Jak . Kaufmann
und Leonhard Bränelin seien der in Gesell¬
schaft verübten Defraudation de« EingangSzolleS
von nachstehenden Maaren für schuldig zu er¬
klären , und deshalb neben der Consiscation die¬
ser Maare « zur Entrichtung deS einfachen Zoll¬
betrags und zur Erlegung des vierfachen Betrags
al » Strafe zu Verfällen , nämlich :

1 ) Fr . Hollstein von I8j M Zucker und 54 #
Kaffee Zollbetrag 4 fl . 6 kr. Stf . 16 fl . 32 kr.

2 ) Joh . Fingerlin von 18 | K Zucker, Zollbe -
trag 3 fl . 31 kr . Straf 14 fl . 4 kr.

3) Joh . Jak . Kaufmann von 16 stk Zucker ,
Zollbetrag 3 fl . Straf 12 fl .
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4 ) Leonhard Bränelin von 16 E Zucker , Zoll ,
belrag 3 fl. Straf 12 fl.

Ferner sei jeder dieser Denunciaten zu einmonat -
tieher Gefängnisstrafe , so wie zu -£ der Unter ,
suchung « - und zu den ihn betreffenden Strafe »
siehunqSkosten hinsichtlich der ersteren sammtver -
dindiich für die übrigen haftend , zu verurtheilen
und dieses Straferkenntniß öffentlich bekannt zu
machen . B . R . W .

Dessen zur Urkunde ist gcgenwakiges Urtheil
nach Verordnung des Großh . Bad . Hofgerichts
des Oberrhein kreises ausgefertigt und mit dem
größeren Gerichtsinst '

egel versehen worden .
So geschehey Freiburg den 4 . April 1837 .

Kah . Woll .
C . Jäger .

Kauf - Anträge .
(1 ) Achern . f Holzvcrsteigerung . ^ Aus

Domänenwaldungen der BezirkSforstei Steinbach ,
Distrikt Jberst und Sperrein , werden durch Be -
zirksförster Bechmann die hier benannte , theils
nach dem Hiebsplan ^>ro 1844 , theils von Wind -
fällen aufgemachte Holzer , Freitag und Samstag
den 9 und 10 . künftigen MonatS einer öffent¬
lichen Steigerung gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr ausgesetzt werden :

125 kannene Baustämme ,
53 ff Sägklötze ,

135 ff Stangen ,
474 Klafter buchen Scheitholz ,
394 ft tannen ditto

94 ft buchen Prügel ,
174 ft tannen „* / 2 ff luimvn ff

1375 Stück buchene Welken und
6900 „ tannen ditto

Die Zusammenkunßt ist an beiden Tagen Mor¬
gens halb 8 Uhr im Adlerwirthshaus zu Vorn¬
halt , von wo aus man die Steigerer in den
Wald geleiten wird .

Achern den 20 . Mat 1837 .
Großh . Forstamt .

(1 ) DarmSbach Obcramts Pforzheim .
sSchäferei - Berleihung . 4 Dienstag den 13 . Juni
Mittags 12 Ubr , wird die hiesige Schäferei auf
■ -̂

re 0011 Michaeli 1837 bis Michaeli 1840
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber höflich
emgeladen werden , der Pächter darf über den
^

Lmter 150 und über den Sommer 120 Stück
Schaafe halten , der Pächter bekommt die Kost
wo er Pfercht , auswärtige Steigerer haben sich

mit Sitten - und BermögenSzeugntffen auszu »
weisen , die weitern Bedingungen werden bei der
Steigerung bekannt gemacht werden .

Darmsbach den 30 . May 1837 .
Diktier , Stabhalter .

(1 ) D u r l a ch. f Wein » und Weinhefcver -
steigerung . ĵ Am Montag den 12 . Juni Vor¬
mittags 9 Uhr werden bei Unterzeichneter Stelle
etwa 10 Fuder Wein 1836r Weingarter Ge¬
wächs und 26 Ohm Weinhefe , sodann ein Rest
1835r Wein von ohngefahr 24 Ohm in kleinen
Abtheilungen öffentlich versteigert , wozu man die
Liebhaber Hiemil einladet .

Durlach den 1 . Juni 1837 .
Großherjvgl . Domänenverwaltpng .

(2 ) Ettlingen . sHolzversteigerung .j An
den nachbenannten Tagen werden au « diesseitigen
Stadtwaldungcn die nachbeschriebenen Holzgattun -
gen , welche sich zu Holländer - , Bau - und Nutz¬
holz eignen , sowie das Brennholz auf dem Platze
gegen gleich baare Bezahlung öffentlich versteigert :

Dienstag den 13 . Juni früh 7 Uhr , im Her -
telschlag 91 Stamm Eichen und 14 Stamm
Forlen . Zusammenkunft bei der Schließe am
Buhlacher Weg .

Mittwoch den 14 . Juni früh 7 Uhr , im Nott¬
berg 37 Stamm Elchen . Wettersbacher Gränze
6 Stamm Eichen . Im Wattberg 9 Stamm
Eichen , 6 Stamm Buchen . Im Rippich 15Stamm
Eichen , 1 Buchstamm . Spessarker Fußweg zwei
Stamm Eichen und 16 Stamm Buchen .

Donnerstag den 15 . Juni früh 7 Uhr am
Pfaffenbronnen 84 Klafter buchenes Scheiterholz
und 3500 Wellen . An beiden letzten Tagen ist
die Zusammenkunft im Gasthaus zur Traube
dahier . Ettlingen den 27 . May 1837 .

Bürgermeisteramt .

(1 ) Forbach . fHolzversteigerungH Bis
Dienstag den 13. k . M . Juni läßt die Gemeinde
Forbach aus ihrem Gcmeindswalde 235S Klafter
buchenes Scheiterholz versteigern , wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß
das Holz in Loose getheilt ist , und die Steige¬
rung auf hiesigem Rathhause Morgens 9 Uhr
beginnt wo auch die Bedingniffe eröffnet werden .

Forbach den 29 . Mai 1837 .
Bürgermeister Wunsch .

vckt. Köpf , Rathsschreiber .

( 1 ) Gondelsheim . sVersteigerung .j Mon¬
tag den 12 . Juni d . I . Morgen » 8 Uhr werden

•>
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auf dem diesseitigen Geschäftszimmer im Wege
öffentlicher Versteigerung verkauft :

600 Malter Dinkel 1836r Gewächs,
400 „ Haber ditto
100 „ Gerste ditto
400 Bund Dinkelstroh,
200 , , Habecstroh und
100 „ Gerstenstroh.

Gondelsheim den 28 . May 1837.
Gräflich von Langensteintsches Rentamt .

(2) Karlsruhe . sBau - , Nutz - u . Brenn¬
holzversteigerung.) Bis Donnerstag den 8. Zuni
d . I . Morgens 8 Uhr werden aus den herr¬
schaftlichen Waldungen , Rothenfelser Forstes ,
durch Bezirksförster B e ch m a n n

-94 Slamyn geschaltes Eichen - , Bau - und
Nutzholz,

3| Kstr . buchen Scheitholz,
181 " eichen Schalholz,

1 — buchen Prügelholz ,
121 — eichen ditto und

375 eichene Wellen
öffentlich versteigert werden und die Steigerungs-
liebhaber hiermit eingeladen, sich an gedachtem
Tag und Stunde zu Rothenfels am Forsthaus
einzufindcn .

Karlsruhe den 28 . Mai 1837.
Grvßh . Forstamt Ettlingen .

(1 ) Neuweiher , s Fruchtversteigerung. )
Samstag den 10 . Juni l . I . Nachmittag- 2 Uhr
werden auf hiesigem Grundherrschaftlichen Speicher
folgende Früchte einer Versteigerug unterworfen ,
ungefähr 8 Sester Gerste und 37 Sester Haber ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Neuweiher den 29 . Mai 1837.
Grundherrlich von Kneblisches Rentamt.

( 1 ) Neuweiher . sWeinhefeversteigerung.)
Samstag den 10ten Juni l . I . Vormittag»
10 Uhr werden in dem hiesigen Schloßkeller, un¬
gefähr 24 Ohm 1836r Weinhefe versteigert,
wozu die Liebhaber einqeladen werden.

Neuweiher den 29 . Mai 1837.
Grundherr ! , von Kneblische » Rentamt.

(2) Pforzheim . fBrennholzversteigerung .)
In verschiedenen Distrikten der Forstdvmane Ha¬
genschieß werden durch Bezirksförster v . Schil¬
ling gegen baare Zahlung nach dem Zuschlag
versteigert. Montag den 5 . , Dienstag den 6 .,
Mittwoch den 7- , Donnerstag den 6 . , und Frei¬
tag den 9. Juni d. I .

16 Klafter buche» Scheiterholz ,
271 ii eichen ditto

7971 „ tannen ditto
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 8 Uhr, den
1 . Tag beim Seehaus, den 2 . Tag beim untern
Thiergarten , den 3. und 4. Tag beim Seehau«
und den 5. Tag bei der großen Stockwiefe.

Pforzheim den 26. Mai 1837.
Großh . Forstamt .

(2) Pforzheim . sTannen Floß » Bau »
und Nutzholzversteigerung.) Aus Domänenwal¬
dungen des Forstbezirks Pforzheim werden
durch Bezirksförster von Schilling versteigert':

Montag den 12 . Juni d . I .
Im untern Bezirk ,

602 Stamm rannen Bauholz,
379 Stück Ngdelholzstangen ,

1808 „ Nadelholzklötze .
Dienstag den 13 . Juni .

Im ober» Bezirk ,
1123 Stamm tannen Bauholz,
1104 Stück Nadelholzstangen,
3203 „ Nadelholzklötze .

Mittwoch den 14. Juni .
839 Stamm tannen Flößholz .

Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens 8 Uhr
auf dem Seehaus und wird bemerkt , daß sammt-
licheS Holz mit Ausnahme des Flößholzes, auf
Lagerplätze und an Abfuhrwege beigebracht ist und
unter den Sägklitzen sich einige Loose Spaltholz
befinden.

Pforzheim den 26. May 1837.
Grvßh. Forstamt .

(2) Schielberg . sHolzversteigerung.) Bis
Montag den 5. Juni d. I . werden in hiesiger
Gemeindswaldung , Distrikt Bucholz Hohentanne «
und Bruch , nachstehende Holzgattungen gegen
baare Bezahlung vor der AWuhr öffentlich ^

ver¬
steigert werden , wozu sich die Liebhaber früh 8
Uhr beim hiesigen Rathhaus einfinden wollen
von da aus man dieselbe auf Ort und Stelle
begleiten wird .

757 Stamm Bauholz,
30 „ tannen » Sägklötze,
4 „ eichene ditto
3 birkene ditto

ungefähr 2000 Stück Leiter- und Hopfenstangen
Gerüststangen 200 Stück.

Schielberg den 26. Map 1837.
Bürgermeisteramt .

(1) Lahr . ^Bekanntmachung .) Montag
den 26. Juni l. J . Nachmittags 2 Uhr wird auf
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tzleskgM Rathhause im Wege de» VollstreckungS -

verfahren », dem Handelsmann Friedrich Dürr

dahier , eine in lebtaglicher Nutzniesung der Frau
Wittwe F e sch ' befindliche Kapitalsumme von

4449 fl . 54 kr. eigenthümlich versteigert ; was

mit dem Bemerken verkündet wird , daß der end¬

gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs¬
oreiß oder darüber geboten wird .

Lahr den 26 ., Mai 1837 .
Bürgermeisteramt .

(2 ) Oberkirch . fBckanntmachung .! Der
Bau eines neuen SchulhauseS in Haslach in

Anschlag zu 6886 fl 44 kr. wird Montag den
12 . . Zuni d. I . Vvrmillags 10 Uhr im Wirths -

haus zum Rebstock in Haslach öffentlich verstei¬
gert und dem Wenigstbiethenden zugeschlagcn .
Die SleigerungSlustigen werden hiezu Mil dem Be¬
merken cingeladcn , daß die fremde Steigerer sich
mit den erfordlichen Vermögens - und Befähigungs -
Zeugnissen guSzuweisen haben , und die Einficht
de« Riffes und Kostenüberschlags auf diesseitiger
AmtSkanzlei bis zum Steigerungstag offen steht .

Lbrrkirch den 26 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

Bekanntmachungen .
(1 ) Lahr . f Bekanntmachung . ! Anton

Beil von Prinzbach wurde zum Gemeindeiath
gewählt und als solcher heute verpflichtet .

Lahr den 27 . Mat 1837 .
Großh . Oberarm .

(1) Ettlingen . fZehntablösungSvertrag . !
Die Gemeinde Spessart hat mit Großh . Do -
mänenverwaltung Karlsruhe über die Ablösung
des dem Großh . DomänenfiScuS auf dortiger
Gemarkung zustehenden großen und kleinen Zehn¬
tens einen Vertrag abgeschlossen. Diejenigen ,
die an das Ablösungskapital auS irgend einem
Grunde einen Anspruch zu haben glauben , wer¬
den daher aufgefordert , binnen 3 Monaten solche
um so gewisser dahier vorzubringen und nachzu -
weisen , als sie widrigenfalls damit lediglich an
b»n Zehnlberechtigten FiScuS würden verwiesen
werden .

Ettlingen den 19 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Karlsruhe . fZehntablösungsvertrag !
»iftyn der «vangl . Schul « zu LiedolSheim und

dortigen Gememd « ist über den der Erstem

auf der Gemarkung Liebolsheim zustehenden Zehn «
len ein Ablösungsvertrag in gütlichem Wege zu
Stande gekommen . Es werden daher alle die¬
jenigen , welche Ansprüche an dgs Ablösungskapi¬
tal zu haben glauben , aufgefordert solche binnen
3 Monaten bei Vermeidung der im § . 17 . des
Gesetzes bezeichnet «»» Nachtheile dahier geltend
zu machen .

Karlsruhe den 11 . Mai 1837 .
' Großh . Landamt .

(1 ) Sinsheim . sZehntablösungbetreffend .!
Zwischen der evangl . prvt . ersten Pfarrei zu Sins¬
heim einerseits und der Skadtgemeinde Sinsheim ,
anderseits ist über die Ablösung der gedachter
Pfarrei auf Sinsheimer Gemarkung zustehenden
5 Siebentheile des Zehntens an Sommergewachse »
zu Stande gekommen ; darum »rerden alle die¬
jenigen , welche auf das Zehntablösungskapital
gegründete Ansprüche zu machen haben , aufge¬
fordert , solche binnen 3 Monaten zu wahren ,
da sie sich andernfalls lediglich an den Zehnlberech -
tiglen zu halten haben .

Sinsheim den 29 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

l3 ) Villingen . f Dienstantrag . ] Ei »
braver und fleißiger Theilungs - Commissär kann
sogleich oder auch in einem Vierteljahr dahier
eintretcn .

Villingen den 9 . Mai 1837 .
Großh . AmtSrevisorat .

( 1 ) Bühl sDienstantrag .j Bei diessei¬
tigem Amte ist die Stelle eines Sportelextrahen -
ten mit einem Gehalte von 550 fl . erledigt ,
welche sogleich oder längstens in 2 Monaten wie¬
der besetzt werden soll. Rezipirte Scribente »,
welche dies« Stelle zu erhalten wünschen , wollen
sich in frankirten Briefen unter Anschluß der
Befähigungs - und Sittenzeugnisse an den AmtS -
vorstand wenden .

Bühl den 30 . Mai 1837 .
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Staeforth . sKapital zu verleihen . !
Bei der Unterzeichneten Gemeindskaffe können
gegen gerichtliche erste Hypothek Kapitalien von
100 fl . bis 400 fl . zu 44 pCt . ausgenommen
werden . Stofforth den 17 . May 1837 .

* Bürgermeister Stöber .

(2 ) Karlsruhe . sKapital - Darlrhn -! In
Bezug auf unser » bisherigen Bekanntmachungen

4



MM « k- ad , daß hi« artgebotmen größeren ; Ka .
pitalpostm int Betrage inm 98,000 fl. bereit »
aW vergebe«, dagegen bei den. dieffeieigen kleine»
rm Stiftungen wird « Pöstchen von 100 fl. bi»
ZOO fl, gegen doppelte « LregenfchaftSvertrag z«
5 pCt verzinslich au «zule>h«n find .

Karlsruhe den 23 . May 1837 .
Großh . vereinigte Stiftungen -Verwaltung ,

Langestraße Nrv . 243 .

(1) Berwangen » Bezirksamt » Eppingen .
Welb zu verleihen j 1600 fi . Vormundschaft¬
liche» Geld , werden gegen gesetzliche Sicherheit
im Ganzen oder auch Parttzienweise ausgeliehen
von dem Grundherrlichen Rentamt .

Dienst - Nachrichten .
Dem Schullehrer Johann Jakob Erb von

Wößingen ist die evangl . Schule zu Auerbach
übertragen worden .

Die von der Patronatsherrschast den Frhrn .
Rüdt von Collenberg zu Eberstadt erfolgte Prä¬
sentation des HülfslehrerS Ludwig Hettinger
von Wiesenbach , hat die StaalSgenehmigung er¬
halten .

Die Markgräflich Bad . Präsentation deS
Schulkandidaten Johann Zeig von Bruchsal ,
bisherigen Schulverwalters in Trienz , auf den
erledigten kath . Filialschuldienst zu Ferdinands¬
dorf , Amts Eberbach , hat die Staatsgenehmi¬
gung erhalten .

Der kathvl . Schul . , Meßner , und Orga¬
nistendienst zu Büchenbach , Landamts Freiburg ,
ist dem Schulkandidaten Johann Eckmann
bisherigen Schulverwalter daselbst , definitiv über »
trage « worden .

Der erledigte kalh . Schul - Meßner - und
Organistendienst in Plittersdorf , Oberamts Ra¬
statt , ist dem Schulkandidalen Florian Winter
bisherigen Unterlehrer zu Malsch Amts Ettlingen
übertragen worden .

Der erledigt « kath . Schul - , Messner - und
Organistendienst zu Stein am Kocher , Amt »
Mosbach , ist dem Dchulkandidaten Valentin
Schäfer von Hemsbach , bisherigen Schukver -
walter zu Hettingenbeuern , übertragen worden .

Bei Müller »ind ffirä .ff finü nnchbe.
nanttüe gebundene Bücher - zu - habe» .:
Ablcht (I . H .) Anleitung and Materialien zu

rin »». — Institut . 18 kr
“ (I . H ) ^ v . . ö>vphie der Erkenntnisse , 2

Theile . 30 kr .
Degen ( I . F ) Literatur der deutschen Ueber»

setzungen der Griechen . 24 kr .
- ‘ Versuch einer vollständigen Literatur der

deutschen Ueberfetzungen brr Römer , 2 Theile .
1 fl. 12 kr .

Eschenburg » Klassische Literatur 48 kr.
Nitsch ' s Beschreibung des häuslichen wissenschaft¬

lichen rc . Zustande » der Römer nach den ver¬
schiedenen Zeitaltern der Nation,2Th . Ist . 12kr .

Meiners Grundriß der Geschichte der Menschheit .
15 kr.

Wielands sämm -liche Werke , 45 - Bände . Karls¬
ruhe 1818 . 20 fl,

Sulzer (I . G .) allgemeine Theorie der schönen
Künste . 2 . Bandes 1 . und 2 . Abth . 48 kr.

Büsching (A. F .) Character Friedrichs des zwei¬
ten Königs von Preußen . 24 kr .

Schubart ' s Character , von seinem Sohne Ludwig
Schubart . 15 kr .

Ovidiu » von der Liebe , in einer freien Ueber-
srtzung .

(
24 kr .

Wichtige Bemerkungen über die Schönheit und
die Mittel , selbe zu erhalten . 24 kr .

Damm ( C . T .) Mythologie der Griechm und
Römer . 1 fl . 30 kr.

Diocles . Eine Legende in 4 Gesängen vom Ver¬
fasser de» XantippuS . 24 kr.

MalhissonS AlinS Abentheuer . 24 kr.
Seume ( G . ) Miltiades . Trauerspiel . 15 kr .
v . Haller ( AlbrechtS ) Versuch schweizerischer Ge¬

dichte . 15 kr .
Grimm (A . L . ) David » Erhöhung . Schauspiel .

12 kr.
Voß (I . H ) der heilige Bund der Liebe und

Freundschaft . 24 kr.

Kloppstocks Trauerspiele . 24 kr.
Minerva . 1 . bis 8 . Jahrgang - 5 fl . 24 kr.
Schreibers Beschreibung von Baden . 48 kr.
Grimm , Vorzeit und Gegenwart , mit 35 Kupfern .

2 fl . 30 kr.
Gesetz über die Verfassung und Verwaltung der

Gemeinden im Großherzogthum Baden . 1836
in Papp » 1 fl . 21 kr >

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der C . F . Müller '
schen Hofbuchhandlung .


	[Seite 341]
	[Seite 342]
	[Seite 343]
	[Seite 344]
	[Seite 345]
	[Seite 346]
	[Seite 347]
	[Seite 348]

